
//    SPIELPLÄTZE DER WISSENSPRODUKTION 

//    BRÜCHE DER WISSENSVERMITTLUNG

//    ZWISCHENRÄUME ZUR REFLEXIVITÄT

//    UNORTE DES WISSENS 

//    HETEROTOPIEN

WISSENSCHAFTSPRODUKTION ZWISCHEN 
HEGEMONIE UND VERSPRECHEN

In unserer Leistungsgesellschaft gilt Bildung als zentraler Schlüssel 

für eine machtvollere Position. Dieser Schlüssel funktioniert 

nur für manche. Suggeriert wird, dass ein hochwertiger 

Abschluss und profunde Deutschkenntnisse das Patent-

rezept sind, für Integration und Erfolg innerhalb der 

österreichischen Mehrheitsgesellschaft. Dieser Zugang 

ist generell kritikwürdig, da er Hierarchien schafft und 

eine stark paternalistische Konnotation aufweist. 

Allzu oft wird das große Bildungsversprechen 

noch nicht einmal eingehalten.

Hegemoniale Struk-

turen verhindern, das 

Migrant*innen einen ge-

nauso privilegierten Status 

wie die autochthone Bevölke-

rung erhalten. Das Wissen das 

sie mitbringen und noch erwerben 

spielt im Kontext dieser Mechanis-

men keine Rolle. Vielmehr sehen sie 

sich regelmäßig mit der 

Abwertung ihrer formellen 

und informellen Bildungser-

fahrungen konfrontiert. In 

diesem Spannungsfeld von 

hegemonialen Einschränkun-

gen und großen Erwartungen an den Wissenserwerb 

bewegen sich die Themenfelder des Bildungslabors. 

Das Labor “Dis-Plays of Knowledge. 
Wissenschaftsproduktion zwischen Hegemonie 

und Versprechen“ findet im Rahmen des Projektes 
inter_action - Zugang zu weiterführender Bildung für 

benachteiligte MIgrant*innen“ vom Verein das kollektiv 
und wird von Bundesministerium für Bildung finanziert. 

RAUM
ZUR KARTE

19. 
NOVEMBERLAYS



 LABOR „DIS-PLAYS OF KNOWLEDGE. 
WISSENSPRODUKTION ZWISCHEN 
HEGEMONIE UND VERSPRECHEN.“

BEGRÜSSUNG & ABLAUF
10:00 UHR - 10:30 UHR //  RAUMSCHIFF //  PFARRPLATZ 18

mit Elisabeth Ertl 

SPRACHLICHE UND KULTURELLE 
GRENZEN TRANSZENDIEREN

10:30 UHR - 12:30 UHR
DAS-KOLLEKTIV //  GRABEN 3

4020 LINZ

von Beate Helberger
Verein das kollektiv / /     Linz

mit Andreas Zehetner
International Relations an der FH 

Oberösterreich

Anschlussmöglichkeiten in 
Theorie und Praxis

WA(H)RE KOMPETENZ? 
BILDUNGSARBEIT IM KONTEXT 
VON ÖKONOMISIERUNG UND 
SOZIALER HIERARCHISIERUNG.

10:30 UHR - 12:30 UHR
RAUMSCHIFF //  PFARRPLATZ 18 
4020 LINZ

von Christina Altenstrasser
Verein das kollektiv / /    Linz

mit Stefan Sunzenauer   
Studiengangsleitung   
Studienberechtigungsprüfung FH OÖ

Anschlussmöglichkeiten 
Inklusion vs Exklusion 

MITTAGSPAUSE
12:30 UHR - 13:30 UHR //  RAUMSCHIFF //  PFARRPLATZ 18 //  4020 LINZ

DIE VERSCHWIEGENE 
BILDUNG DER ELITEN: WAS 

IN PRIVILEGIERTEN KREISEN 
JENSEITS ÖFFENTLICHER 

SCHULEN UND UNIVERSITÄTEN 
GELEHRT UND GELERNT WIRD.

14:15 UHR - 16:15 UHR
RAUMSCHIFF //  PFARRPLATZ 18

4020 LINZ

von Roman Langer
Institut für Pädagogik und Psychologie 

Johannes Kepler Universität

mit Jakob Krameritsch
Akademie geht in die Schule

Akademie der Bildenden Künste Wien

 mit Catrin Seefranz
Studie „Making Differences“ 

ZHdK / /  Zürich

Inklusionsversprechen  vs 
Exklusionsfakten 

MIGRATIONSBIOGRAFIE ALS 
RESSOURCE? MIGRANT*INNEN 
ALS FACHKRÄFTE IN DER 
ERWACHSENENBILDUNG.
14:15 UHR - 16:15 UHR
DAS KOLLEKTIV //  GRABEN 3
4020 LINZ

von Ariane Sadjed
Institut für Ethnologie 
Universität Wien 
   
mit Issa Dada 
Verein migrare / Linz

Anerkennung und Abwertung 
von im Ausland erworbenen 
Abschlüsse und Zertifikate

DAZWISCHEN GEBLIEBEN? ZWISCHEN PSA UND  II SCHULSTUFE 
EIN KONZEPT VON DAS KOLLEKTIV

13:30 UHR - 14:00 UHR //  RAUMSCHIFF //  PFARRPLATZ 18

von Galia Baeva und Julia Krikler
Verein das kollektiv / /    Linz

Präsentation des inter_action-Kurses

KAFFEEPAUSE
16:15 UHR - 16:45 UHR //  RAUMSCHIFF //  PFARRPLATZ 18 //  4020 LINZ

DISKUSSION: 
WISSENSPRODUKTION UND -VERMITTLUNG: 

WER HAT DAS RECHT AUF WISSEN?
17:00 UHR - 18:30 UHR //  RAUMSCHIFF //  PFARRPLATZ 18 //  4020 LINZ

Moderation: Elisabeth Ertl


